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2/2017 Blasmusik im Bezirk 

S‘Musifest in Pregarten 
Das Bezirksmusikfest in Pregarten mit 31 teilnehmenden Musikkapellen war Re-

kord im Bezirk Freistadt und unterstrich das Motto des Festes. Aus dem Bezirk 

Freistadt nahmen 27 Kapellen (darunter 8 in der höchsten Stufe E, 18 Kapellen 

in der Stufe D und eine Jugendkapelle ohne Bewertung) teil. Aus den benach-

barten Bezirken Perg und Urfahr nahmen 4 Musikkapellen (eine in der Stufe E 

die restlichen in der Stufe D) teil. Insgesamt wurden bei diesem Bezirksmusik-

fest 28 Ausgezeichnete Erfolge sowie zwei sehr gute Erfolge vergeben. 
Mit seiner Show beeindruckte besonders der gastgebende Musikverein Pregar-

ten die Zuseher und Bewerter. Dafür gab es 

mit 92,95 die höchste Punktezahl in der Stufe 

E. Bei den Kapellen in der Stufe D konnte 

einmal mehr der Musikverein Leopoldschlag 

die Juroren überzeugen und erhielt für seine 

Leistung in der Stufe D mit 94,58 Punkten die 

höchste Bewertung. 

Das Bezirksmusikfest wurde vom Musikverein 

Pregarten sehr gut vorbereitet und organisiert, großer Dank an die vielen Hel-

fer vor und hinter der Bühne. Musikvereinsobmann Franz Fragner nahm in sei-

nen Grußworten Bezug auf das 110-Jahr-Jubiläum des Musikvereines in Pregar-

ten. Bürgermeister Anton Scheuwimmer lud die vielen Gäste unter dem Motto 

„Verein sein- vereint sein“ zum  Feiern ein. Landesvizepräsident des Blasmusik-

verbandes Ing. Alfred Lugstein nahm in seiner Grußadresse auf die gesellschafts-

politischen Werte der Musikvereine Stellung und lobte die hervorragende Ju-

gendarbeit. Landtagsabgeordnete Komm.Rätin Gabrile Lacker-Strauß ging in ih-

ren Worten auf die Wichtigkeit des Ehrenamtes ein. Sehr viele Besucher hono-

rierten die Einladung zum Musi-Fest nach Pregarten und überzeugten sich von 

den Leistungen der Blasmusik im Bezirk Freistadt. Mit dem Gesamtspiel aller 

Kapellen wurde der Sportplatz Pregarten zu einem großen Konzertsaal.  

2018 findet das Bezirksmusikfest in Tragwein statt, wozu natürlich herzlich ein-

geladen wurde. 

Live aus dem Hin-

t e r g l a s m u s e u m 

Sandl am 20. Juli 

mit dem MV Sandl. 

Flyer: ORF OÖ 
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Liebe Musikerinnen! 

Liebe Musiker! 

 
Einer der Höhepunkte des Blas-

musikjahres im Bezirk ist sicher-

lich die Marschwertung im Rah-

men des Bezirksmusikfestes. Wo-

chen und Monate vor der Wer-

tung beginnen die Musikkapellen 

mit den Proben und intensivieren 

diese vor der Wertung. 

 

Auch die Jungmusikermarschpro-

be ist wichtiger Teil dieser Vorbe-

reitung. Ende April waren rund 

200 JungmusikerInnen des ganzen 
Bezirkes in Leopoldschlag zu Gast, 

um unter der Leitung von Bezirks-

stabführer DI Florian Aigner die 

grundlegenden Dinge des Mar-

schierens zu lernen. 

 

Das Geprobte und Geübte umzu-

setzen galt es im Rahmen des heu-

rigen Bezirksmusikfestes in Pre-
garten. 31 Musikkapellen präsen-

tierten sich den vielen Besuchern 

und besonders die kreativen und 

aufwendigen Shows versetzten die 

Zuseher in Staunen und berei-

cherten die Marschwertung. Ab-

seits der Wertung fanden sich im-

mer wieder Musikanten aus ver-

schiedenen Musikkapellen zum 

spontanen gemeinsamen Musizie-

ren und Musikerfreundschaften 

wurden gepflegt oder neu ge-

knüpft, was auch das besondere 

Flair dieses Festes ausmacht.  

 

Beeindruckender Abschluss ist 

immer wieder der Festakt mit 

dem Gesamtspiel von über 1200 

MusikerInnen der den vielen Be-

suchern besonders in Erinnerung 

bleibt, ebenso wie die überwälti-

gende Stimmung im Festzelt im 

Anschluss. 

 

Ich danke dem austragenden Mu-

sikverein Pregarten für das gelun-

gene Fest und für die perfekte Or-

ganisation sowie allen Helfern, die 
zum Gelingen dieses Festes beige-

tragen haben. Mein Dank gilt auch 

meinem Team aus der Bezirkslei-

tung für die gute Zusammenarbeit 

und den reibungslosen Ablauf der 

Marschwertung. 

 

Ich wünsche allen Musikkapellen 

einen erholsamen Sommer und 

freue mich auf ein Wiedersehen 

bei den Bläsertagen am 11. und 

12. November in Pregarten. 

 

Euer 

Andreas Rudlstorfer 

Bezirksobmann 

Viele Zuschauer bejubelten die Leistungen am Sportplatz, ebenso wie die Stabführer, Marke-

tenderinnen und MusikerInnen anschließend bei der Ergebnisverkündung im Festzelt. 

Claudia Klem, Kapellmeisterin des 

MV Pregarten, dirigierte ein Stück 

beim eindrucksvollen Gesamtspiel. 

Beeindruckende Shows wurden auch heuer wieder geboten, unter anderem auch vom MV Tragwein, den Gastgebern für das Be-

zirksmusikfest 2018. Viele weitere hervorragende Fotos gibt‘s auf der Bezirkshomepage: freistadt.ooe-bv.at 
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Ergebnis der Marschwertung 

 

Stufe E 

Ausgezeichneter Erfolg 

STK Freistadt 90,65 Punkte 

MV Schwertberg 92,70 Punkte 

MV Neumarkt 92,70 Punkte 
MV Schönau 91,00 Punkte 

MK St. Oswald 92,00 Punkte 

MV Wartberg 92,55 Punkte 

MV Rainbach 91,35 Punkte 

MV Tragwein 90,50 Punkte 

MV Pregarten 92,95 Punkte 

 

Stufe D 

Ausgezeichneter Erfolg 

MV Katsdorf 91,00 Punkte 

MV Hirschbach 91,41 Punkte 

MV Allerheiligen 92,94 Punkte 

TMK Lasberg 92,23 Punkte 

MV Kefermarkt 93,17 Punkte 

MV Pierbach 91,29 Punkte 

MV Leopoldschlag 94,58 Punkte 

MMK Liebenau 90,70 Punkte 

MV Hagenberg 91,41 Punkte 

MV Bad Zell 90,82 Punkte 

MMK Windhaag 91,23 Punkte 

MV Zulissen 90,41 Punkte 

FM Windhaag 91.05 Punkte 

MV Kaltenberg 92,05 Punkte 

MV Sandl 91,47 Punkte 

MV Unterweißenb. 90,70 Punkte 

TMK Gutau 91,94 Punkte 

TMK Waldburg 90,82 Punkte 

MV Grünbach 91,05 Punkte 

 

Stufe D 
Sehr guter Erfolg 

TMK Reichenthal 89,94 Punkte 

MV St. Leonhard 89,82 Punkte 

 

Stufe A 

Ohne Bewertung 

JK Young Wood and Brass 

 

 

Jungmusikermarschprobe 

Die diesjährige Jungmusiker-

marschprobe fand am 22. April 

statt. Sagenhafte 189 Jungmusike-

rInnen aus insgesamt 26 Musikver-

einen fanden sich am Vormittag in 

Leopoldschlag ein. Bezirksstabfüh-

rer Florian Aigner lehrte den jun-

gen MusikerInnen das An- und 

Abtreten, das Schwenken, Abfal-

len und sogar die große Wende. 

Tatkräftige Unterstützung erhielt 

er dabei von drei weiteren Stab-
führern: Franz Pirklbauer, Andreas 

Wagner und Jürgen Kopler – dan-

ke für den Einsatz. 

Die vier Gruppen schlossen sich 

am Ende zu einem großen beein-

druckenden Marschblock zusam-

men und boten das einstudierte 

Programm dar. Aus wettertechni-

schen Gründen sah man heuer 

keine kurzen Hosen oder T-Shirts 

- ein besonderer Hingucker waren 

dieses Jahr Schihosen. 

Ein riesiges Dankeschön gilt dem 

MV Leopoldschlag für die Organi-

sation vor Ort, die köstliche Ver-

pflegung und die unkomplizierte 

Zusammenarbeit! 

 

Der Natur auf der Spur 

MV LASBERG 

Das diesjährige Frühjahrskonzert 

der TMK Lasberg am 18. März 
stand unter dem Motto „Der Na-

tur auf der Spur“. Den Auftakt 

zum abwechslungsreichen Kon-

zert machte das Jugendorchester 

„Flying Notes“. Die jungen Musi-

kanten wurden bei 4 verschiede-

nen Kinderliedern vom Chor der 

VS Miteinander Lasberg begleitet! 

Nach einem Ausflug in den 

Dschungel übergaben die „Flying 

Notes“ die Bühne dem Musikver-

ein Lasberg. 

Den ganzen Abend wurden die 

vielen Besucher mit frühlingshaf-

ten Klängen verwöhnt. Andrea 

Penz-Cerenko zeigte ihr solisti-

sches Können bei dem Stück “ 

Concertino Classico“ und Hannah 

Hackl verzauberte mit dem Kla-

vierstück „River flows in you“! 

Eine besondere Überraschung gab 

es bei „Snow White“ zu sehen. 

Magdalena Höller hat gemeinsam 

mit ihrer „Regieassistentin“ Patri-

cia Waldhör einen ausgezeichne-

ten Film gedreht! Dabei zeigte 

sich, dass so einige Musikanten 

auch schauspielerisch sehr begabt 

sind. Es war ein gelungenes Früh-

jahrskonzert 2017! 

 

Jahreshauptversammlung 

MV LASBERG 

Bei der Jahreshauptversammlung 

am 24. März blickte Obmann And-

reas Rudlstorfer auf viele Erfolge 

und gemeisterte Aufgaben der 

letzten 4 Jahre zurück. Kaum zu 

glauben, was sich beim MV Las-

berg und beim Jugendorchester 

Flying Notes alles getan hat! 

Dass die Zusammenarbeit beim 

MV Lasberg einwandfrei funktio-

niert spiegelte sich in der einstim-

migen Wiederwahl des Obmannes 

und seines Teams wieder. Alle 

Musikanten, Funktionäre und Mu-

sikräte sind froh, dass Andreas 

Rudlstorfer weitere 4 Jahre die 

Aufgaben des Obmannes über-

nimmt! 



AUS DEN VEREINEN BIF 2/2017 

OÖBV Bezirk Freistadt 4 

Fleißige Jungmusiker 

MV LASBERG 

Im Jahr 2016 waren viele Musike-

rInnen der Flying Notes und der 

TMK Lasberg sehr fleißig und ab-

solvierten eine Übertrittsprüfung. 

Bei der Veranstaltung „Youth At-

tack“ in Freistadt wurden 7 Junior

- und 12 Jungmusikerleistungsab-

zeichen an die jungen Musikanten 

von Lasberg überreicht! Der MV 

Lasberg gratuliert noch einmal zu 

den tollen Erfolgen! 

 

40. Geburtstag 

MV LASBERG 

Am 19. Mai feierte Obmann And-

reas Rudlstofer seinen 40. Ge-

burtstag! Da Andreas keine Spiele 

bei seiner Feier haben wollte, 

überlegten sich die Musikanten 

etwas ganz Spezielles für ihren 

Obmann. Er sprach das ein oder 

andere Mal darüber, dass er gerne 

auf einen Flohmarkt gehen würde, 

die Zeit dafür hat er bis jetzt aller-

dings nicht gefunden. 

Damit Andi einen Grund hat auf 

einen Flohmarkt zu gehen, überga-

ben ihm alle Musikanten als 

„Geburtstags-geschenk“ ein rich-

tig altes Teil (altes Stofftier, Gar-

tenzwerg, Rodel, altes Werkzeug, 

usw.). Der Obmann staunte nicht 

schlecht, als er die alten Dinge 

überreicht bekam! 

Am Schluss wurde natürlich auch 

noch ein richtiges Geschenk über-

reicht und bis in die frühen Mor-

genstunden gemeinsam gefeiert. 

Der MV Lasberg wünscht noch 
einmal alles Gute zum 40er! 

 

Jahreshauptversammlung 

MV GUTAU 

Im Anschluss an die Musikermesse 

wurde am 19. März die alljährliche 

Generalversammlung des MV Gu-

tau abgehalten. Nach einem Rück-

blick auf das sehr intensive Musi-

kerjahr 2016 und mit einer Vor-

schau auf das nicht minder heraus-

fordernde Jahr 2017 wurden ver-

diente Musiker durch Bürgermeis-

ter Josef Lindner, Kapellmeister 

Gerald Ortner und Obfrau Danie-

la Haugeneder geehrt. 

Die Verdienstmedaille in Bronze 

wurde Horst Prückl verliehen. Für 

45 Jahre aktive Tätigkeit, dabei 12 

Jahre als Kapellmeister der TMK 

Gutau, erhielt Martin Pree das 

Ehrenzeichen in Gold. Fritz Ren-
hart wurde das Verdienstkreuz in 

Silber verliehen.  

Die höchste Ehrung in Form des 

Verdienstkreuzes in Gold erhiel-

ten Johann Freudenthaler und Jo-

hann Lengauer. Besonders freut 

es den Musikverein, dass acht jun-

ge MusikerInnen dem Musikverein 

beigetreten sind: Jana Hiemetsber-

ger (Klarinette), Melanie Rehber-

ger (Querflöte), Ines Binder 

(Querflöte), Leonie Hellmonseder 

(Querflöte), Nora Brunner 

(Saxofon), Larissa Buchbauer 

(Oboe) ,  Ki l ian Buchbauer 

(Schlagwerk) und Leonhard Pichl-

bauer (Schlagwerk). 

Auf diesem Weg gratuliert der 

MV Gutau auch der aufstrebenden 

jungen Tubistin Anna Seyr zum 1. 

Preis bei Prima la Musica, den sie 

am Tag der Generalversammlung 

erreicht hat. 

 

Frühjahrskonzert 

MV GUTAU 

Nach einer dreimonatigen intensi-

ven Probenphase fand am 8. April 

das Frühjahrskonzert unter der 

Leitung von Kapellmeister Gerald 

Ortner im KuBuS statt. Eröffnet 

wurde das Frühjahrskonzert wie-

der von den drei Blockflötengrup-

pen unter der Leitung von Lea 

Gutenthaler, Stefanie Hinterdor-

fer und Sandra Pichler. Die jungen 

Mädels haben ihren großen Auf-

tritt bravourös gemeistert und 

erhielten viel Applaus. 

Dann ging es mit den MusikerIn-

nen auf eine musikalische Reise. 

Bereits beim ersten Stück wurden 

heiße lateinamerikanische Rhyth-
men gespielt, Höhepunkte des 

Konzerts waren ein Medley von 

Toto, Simon & Garfunkel und pas-

send zu den Temperaturen im 

KuBuS "Brenna tuats guat" von 

Hubert von Goisern mit Solist 

Johann Freudenthaler auf der stei-

rischen Harmonika. Die Moderati-

on erfolgte auch dieses Jahr durch 

die MusikerInnen selbst. Dabei 

wurde ein Rückblick auf das letzte 

musikalische Jahr mit den Höhe-

punkten Frühjahrskonzert, Wo-

chensieger bei den Radio OÖ-

Aufweckbläser, Frühlingsball, 
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Marschwertung, Weinfest und 

Konzertwertung gemacht. 

Im Zuge des Frühjahrskonzerts 

wurde Kapellmeister Gerald Ort-

ner zum Titel "Konsulent für Mu-

sikpflege" gratuliert, der ihm von 

Landeshauptmann a. D. Dr. Josef 
Pühringer am 16. März verliehen 

wurde. Bei der ersten Zugabe 

"Böhmische Liebe" überzeugten 

Sandra Ullmann und Harry Mayr 

mit ihren gesanglichen Künsten, 

sodass alle die Polka schnell ins 

Herz schlossen. Im Anschluss an 

das Konzert wurde noch gemein-

sam im Foyer gefeiert. 

Der Musikverein lädt bereits jetzt 

zu seinen weiteren Veranstaltun-

gen in diesem Jahr ein. Erstmals 

findet ein Dämmerschoppen 

am 29. Juli im Gasthaus Ram-

petsreiter statt. Das bereits be-

kannte und beliebte Weinfest 

"Ausg'steckt is" wird am 23. 

September im Haus der Musik 

veranstaltet. 

 

Loamgrubenfest 

MV GUTAU 

Auf Einladung der MK Lacken 

spielte am Muttertag die TMK Gu-

tau die heilige Messe und den 

Frühschoppen beim Loamgruben-

fest in Lacken. Einige Frauen und 

Mütter nahmen die Einladung an 

und begleiteten die MusikerInnen 

bei dieser Ausrückung. Beim Früh-

schoppen stellten die MusikerIn-

nen ihr Können unter Beweis und 

so vergingen die zweieinhalb Stun-

den im Nu. Nach einer kurzen 
Stärkung spielte auch das Bläser-

quartett noch einige Stücke. Bei 

der Abfahrt Richtung Gutau ver-

sagte dann allerdings der Bus den 

Dienst und so verbrachten die 

MusikerInnen noch ein paar lusti-

ge Stunden im Festzelt. 

 

Jungmusikernachwuchs 

MV RAINBACH 

Über gleich 9 junge MusikerInnen 

darf sich die Jugendkapelle 

„Refrain“ freuen. Die Jugendkapel-

le, welche aus JungmusikerInnen 

aus den Musikvereinen Rainbach 

und Zulissen zusammengestellt ist, 

zählt nun stolze 33 Mitglieder.  

Beim Frühlingskonzert am 18. 

März meisterten sie ihren ersten 

Auftritt und erhielten zu ihrem 
Eintritt in den Musikverein eine 

Urkunde. 

 

Hohe Auszeichnung 

MV RAINBACH 

Anlässlich des Frühlingskonzertes 

hat Bürgermeister Fritz Stockin-

ger gemeinsam mit Herbert Wie-

derstein als Vertreter der Bezirks-

leitung eine Reihe von Ehrenzei-

chen an MusikerInnen überreicht. 

Besonders erfreulich ist, dass Tu-

bist Johann Babler für seine be-

reits 54-jährige aktive Tätigkeit als 

Musiker und darüber hinaus viele 

Jahre als Funktionär, die höchste 

Auszeichnung des Blasmusikver-

bandes, das Verdienstkreuz in 

Gold, erhalten hat. Herzliche Gra-

tulation! 

 

70 Jahre 

MV RAINBACH 

Am 27. Februar vollendete Tenor-

hornspieler Herbert Leisch seinen 

Siebziger. Die MusikerInnen des 

MV Rainbach freuen sich, ihn nach 

wie vor mit vollem Elan in ihren 

Reihen zu haben. Die Blasmusik 

wurde Herbert schon in die Wie-

ge gelegt und so umschmeichelt er 

mit Spiel und Gesang nach wie vor 

seine Zuhörer. 

Herbert hat seine aktive Musiker-

laufbahn im Jahr 1963 begonnen 

und erhielt neben zahlreichen Eh-

rungen zuletzt 2008 das 

„Ehrenzeichen in Gold“ und 2013 

das „Verdienstkreuz in Silber“ des 

Österreichischen Blasmusikver-

bandes. Natürlich wurde dieses 

Geburtstagsjubiläum gebührend 

gefeiert. Im schönen Ambiente 

des Pferdeeisenbahnhofes Kersch-
baum waren Familie, Freunde und 

der gesamte Musikverein geladen. 

Danke für das tolle Fest und die 

Bewirtung! 
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Instrumentenvorstellung 

MV RAINBACH 

Sehr erfolgreich ging die Instru-

mentenvorstellung der beiden Mu-

sikvereine über die Bühne. Die 

Veranstaltung stellte den Auftakt 

zu den Vorbereitungen für das 
Kindermusical „Prof. Dr. Gugel-

hupf und die Drohnenamazonen“ 

dar. Dieses wird am 24. und 25. 

Juni in Kooperation des MV Rain-

bach und der Volksschule Rain-

bach aufgeführt. 

Der Autor der Geschichte, Ru-

pert Hörbst, brachte den Kindern 

dabei die Abenteuer von Prof. Dr. 

Gugelhupf näher. Daneben stell-

ten die Musiker der beiden Musik-

vereine die Instrumente vor, die 

in den Liedern vorkommen. Die 

Kinder bekamen Hörproben und 

durften die Instrumente auch sel-

ber ausprobieren. Junge Talente 

zum Erlernen eines Instrumentes 

zu motivieren ist eine Kernaufga-

be jedes Musikvereins, damit der 

Fortbestand dieses Kulturguts ge-

sichert ist. 

 

Jazzbrunch 

MV WARTBERG 

Am 26. März lud der MV Wart-

berg zum Jazzbrunch ein. Bei 

Köstlichkeiten aus der Region und 

selbstgemachten Mehlspeisen ge-

nossen die 350 Gäste den etwas 

anderen „Frühschoppen“. Für die 
Musik sorgte auch heuer wieder 

Schütz Pepi mit seiner Band. 

 

Instrumentenvorstellung 

MV WARTBERG 

Der MV Wartberg lud heuer wie-

der die 3. Klassen der VS zu einer 

„Stunde mit dem Musikverein 

ein“. Mit dem Buch „Die kleine 

Raupe Nimmersatt“ lernten die 

Kinder die Vielfalt der Instrumen-

te einer Musikkapelle kennen. Im 

Anschluss probierten die Kinder 

die Instrumente mit Begeisterung 
aus. 

 

Probenwochenende 
YOUNG WOOD AND BRASS 

Das Probewochenende im Früh-
jahr ist für die Jungmusiker von 

Young Wood and Brass mittler-

weile ein Fixpunkt, sowie ein 

Highlight im Orchesterjahr. 

Anfang April war die Jugendkapel-

le der drei Musikvereine Pregar-

ten, Wartberg und Hagenberg da-

her in Aigen im Mühlkreis. In Re-

gister- und Gesamtproben wurde 

wieder fleißig geprobt, gesungen 

und geklatscht, sodass hier der 

Grundstein für die kommenden 

Auftritte gelegt wurde. 

Da ein Jugendorchester auf die 

spätere Laufbahn in einem Musik-

verein vorbereitet und dabei auch 

das Marschieren eine wichtige 

Rolle spielt, hat der Jungmusiker-

Stabführer eine Marschprobe für 

die Kinder- und Jugendlichen ab-

gehalten. 

Neben dieser ausgiebigen Proben-
arbeit kam auch der Spaß nicht zu 

kurz. So wurde beim gemeinsa-

men Fußball, Activity oder Uno-

Spiel ausgiebig gelacht und die Ge-

meinschaft gestärkt. Außerdem 

wurden die neuen Jungmusiker 

willkommen geheißen und in die 

Jugendkapelle aufgenommen. 

 

 

Prima La Musica 

MV Weitersfelden 

Chiara Catherine Aglas aus Wei-

tersfelden hat beim Landeswett-

bewerb Prima la Musica in 

Marchtrenk 

mit dem 
Instrument 

Quer f lö te 

teilgenom-

men und auf 

Anhieb ei-

nen 1. Preis 

mit Aus-

z e i chnung 

g e s c h a f f t . 

Bei Prima la 

Musica tref-

fen sich die 

besten MusikschülerInnen des 

Landes Oberösterreich und stel-

len sich in unterschiedlichen Al-

tersgruppen einer fünfköpfigen 

Jury zur Bewertung. Mit acht Jah-

ren wird man in die jüngste Al-

tersgruppe A eingestuft und Chia-

ra erreichte die bestmögliche Plat-

zierung. Die Jury bestand aus ei-

nem Querflötisten der Wiener 

Staatsoper und aus anderen 

Querflötenexperten. Nach dem 

Auftritt fand ein Einzelgespräch 

mit Schüler, Lehrer, Eltern und 

Jury statt. Die Familie und der MV 

Weitersfelden freuen sich über 

diesen großartigen Erfolg. 

 
Leistungsabzeichen 

MV SANDL 

Der MV Sandl ist stolz auf vier 

Jungmusiker, die im Rahmen der 

Veranstaltung „Youth Attack“ für 

die erbrachten Leistungen ausge-

zeichnet wurden: 

Quelle: Land Oberösterreich 



AUS DEN VEREINEN BIF 2/2017 

OÖBV Bezirk Freistadt 7 

Das Juniorleistungsabzeichen er-

hielten David Graser (Posaune) 

sowie Selina Vater (Querflöte). 

Das Jungmusikerleistungsabzei-

chen in Bronze wurde an die bei-

den Klarinettistinnen Nina Riepl 

und Melanie Hildner verliehen. 
Der MV Sandl gratuliert zu den 

Auszeichnungen und wünscht wei-

terhin so viel Freude und Ehrgeiz 

beim Musizieren! 

 

Geburtstagsständchen 

MV SANDL 

Am 17. März rückte der MV Sandl 

nach der regulären Probe noch zu 

einem „Sondereinsatz“ aus. Erwin 

Stauber feierte seinen 60. Ge-

burtstag im Gasthaus Fleischbauer 

und lud die MusikerInnen zu ei-

nem Umtrunk ein. Der MV be-

dankte sich für die Einladung mit 

einem Ständchen und gratulierte 

dem Jubilar sehr herzlich. 

Als Geschenk überreichte man 

Hochprozentiges, wobei die 

Fläschchen jeweils mit dem Foto 

eines aktiven Musikvereinsmitglie-
des gestaltet und in Marschforma-

tion aufgestellt waren. 

 

Nachwuchs 

MV SANDL 

Jugendreferentin Bernadette Sun-

zenauer kümmert sich seit Jahren 

um den musikalischen Nachwuchs, 

jetzt sorgt sie für eigenen Famili-

enzuwachs. Am 26. März brachte 

sie ihr erstes Kind, Tochter Anna, 

zur Welt. Der MV Sandl wünscht 

den stolzen Eltern Bernadette und 

Klaus alles Gute und viel Freude! 

 

Konzerteröffnung 

MV SANDL 

Die Jugendkapelle Sandl-St. Os-

wald wird gemeinsam von Martin 

Bauer vom MV Sandl und Christi-

an Neunteufel von der MK St. Os-

wald geleitet. Die Mitglieder der 

Jugendkapelle setzen sich aus dem 

musikalischen Nachwuchs dieser 

beiden Musikvereine zusammen. 

Am 1. und 2. April, durften die 

Jungmusiker ihr Können im Rah-

men des Konzertes des MV St. 

Oswald unter Beweis stellen. Das 

Frühjahrskonzert wurde an beiden 

Tagen mit jeweils zwei Musikstü-

cken von der Jugendkapelle unter 

der Leitung von Martin Bauer er-

öffnet. 

Am 13. Mai wirkte die Jugendka-

pelle Sandl-St. Oswald auf Einla-

dung des Jugendorchesters 

„Young Wood and Brass“ beim 

Muttertagskonzert in der Bruck-

mühle in Pregarten mit. Die Ju-

gendkapelle Sandl-St. Oswald ges-

taltete die erste Konzerthälfte 

und gab insgesamt sieben Stücke 

zum Besten. Die zweite Hälfte des 
Muttertagskonzertes wurde dann 

vom Jugendorchester „Young 

Wood and Brass“ bestritten. Am 

9. Dezember findet das „Rück-

spiel“ statt, wo das Jugendorches-

ter „Young Wood and Brass“ 

be im Jungmus iker -Konzert 

„Jugend in concert“ in Sandl mit-

wirken wird! 

Weitere Informationen zu den 

Terminen und zur Jugendkapelle 

finden sie auf der Homepage des 

MV Sandl unter www.musikverein-

sandl.at/Jugend  

 

Pfingstkonzerte 

MV SANDL 

Der MV Sandl durfte sich an bei-

den Konzert-Tagen über zahlrei-

chen Besuch aus nah und fern 

freuen. Mit der Stückeauswahl 

und den unterschiedlichen Stil-
richtungen stellte Kapellmeisterin 

Michaela Riepl wieder ein interes-

santes Programm zusammen, wel-

ches großen Anklang fand. Der 

musikalische Bogen spannte sich 

von traditioneller Marschmusik 

und mährischen Polkas über zeit-

genössische Stücke bis hin zu Pop-

, Jazz- und Filmmusik. 

Die Stücke wurden von unter-

schiedlichen MusikerInnen in krea-

tiver Art und Weise anmoderiert. 

Erstmals dirigierte heuer auch 

Martin Bauer den MV Sandl. Das 

Erarbeiten der beiden Stücke war 

für ihn nicht nur Herausforderung 

sondern gleichzeitig eine gute 

Übung für die Abschlussprüfung 

des dritten Abschnittes des Ka-

pellmeister-Kurses Ende Juni. 

Die Jugendkapelle Sandl-St. Os-

wald trat ebenfalls an beiden Ta-

gen auf und gab jeweils drei Stü-

cke zum Besten. 

Im Rahmen der Pfingstkonzerte 

wurden außerdem die beiden zu-

sätzlichen Marketenderinnen : Ma-

ria Arneth und Anna Schaumber-

ger dem Publikum vorgestellt. 

 

Redaktionsschluss BIF 3/2017 

15. September 2017 

Berichte und Fotos an  

bif.redaktion@gmx.at 

Kürzungen sind vorbehalten 
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Klangmärchen 

MV HIRSCHBACH 

Neun MusikerInnen der Musikka-

pelle besuchten am 3. April die 

SchülerInnen der VS Hirschbach. 

Mit dem musikalisch gestalteten 

Märchen „Die zertanzten Schuhe“ 
wurden die verschiedenen Instru-

mente vorgestellt. Im Anschluss 

hatten die SchülerInnen die Mög-

lichkeit die Instrumente auszupro-

bieren. 

 

Frühlingskonzert 

MV HIRSCHBACH 

Auf einen sehr erfolgreichen Kon-

zertabend kann die Musikkapelle 

Hirschbach zurückblicken. Mit 

dem Frühlingskonzert am 29. Ap-

ril bot das Blasorchester unter 

der Leitung von Kapellmeister Da-

niel Wiesinger bunte und an-

spruchsvolle musikalische Stücke. 

Das Publikum zeigte sich begeis-

tert. Die humorvolle und launige 

Moderation von Andreas Glasner 

trug wie immer dazu bei, dass sich 

der Abend kurzweilig und sehr 

unterhaltsam gestaltete. Herzli-

chen Dank an alle Mitwirkenden, 

auch an jene im Hintergrund. 

 

Hochzeit 

MV HIRSCHBACH 

Still und heimlich haben sich die 

beiden Musikvereins-Vorstands-

mitglieder Richard Maier und 

Kathrin Winter am 1. Mai am 

Standesamt Hirschbach das JA-

Wort gegeben. Herzlichen Glück-

wunsch zur Vermählung und alles 

Gute auf eurem gemeinsamen Le-

bensweg! 

 

Stabführerwechsel 

MV UNTERWEISSENBACH 

Über eine Aufstockung des Stab-

führerteams darf sich die MK Un-

terweißenbach freuen – Christian 

Holzweber und Peter Schimana 

absolvierten den diesjährigen 

Stabführerkurs. Letzterer durfte 

auch gleich bei der Marschwer-

tung in Pregarten vorne gehen. 

 
Youth Attack 

MV KEFERMARKT 

Im Zuge der Veranstaltung 

„Youth Attack“ wurde der Jung-

musikerin Carmen Brandstötter 

vom MV Kefermarkt gratuliert. 

Sie legte die 

Über tr i t t s -

prüfung für 

das Jungmusi-

kerleistungs-

abzeichen in 

Bronze auf 

dem Saxo-

phon mit 

ausgezeichnetem Erfolg ab. Der 

MV Kefermarkt gratuliert eben-

falls zu diesem großartigen Erfolg 

und freut sich darauf, auch nächs-

tes Jahr die Abzeichen der Jung-

musikerInnen mit ihnen feiern zu 

dürfen! 
 

Muttertagskonzert 

MV KEFERMARKT 

Zum Muttertagskonzert luden die 

JungmusikerInnen am 13. Mai in 

den Sitzungssaal des Gemeinde-

amtes in Kefermarkt ein. Mit den 

Stücken bedankten sich die Musi-

Kefer bei ihren Müttern. Neben 

den Darbietungen der Jungmusi-

kerInnen wurden Gedichte und 

Geschichten zum Muttertag von 

den Kleinen vorgetragen, die die 

Mütter zum Schmunzeln brachten. 

Als kleines Dankeschön bekamen 

die Mütter ein selbst bemaltes 

Geschirrtuch überreicht. Ein kun-

terbunter Nachmittag, der das 

eine oder andere Mutterherz hö-

her schlagen ließ. 

 

Ausgezeichnete Musiker 
MV KEFERMARKT 

Der MV Kefermarkt steckt voller 

junger Talente, die stets bemüht 

sind, ihr Können zu erweitern. 

Obmann Gerald Koller freut sich 

mit seinem "Musikefer" Konstan-

tin Istok, der am Musikwettbe-

werb "Prima La Musica" teilge-

nommen und auf dem Saxophon 

einen 1. Preis mit Auszeichnung 

erreichte. Die Urkunde wurde 

ihm im Brucknerhaus von Landes-

hauptmann Mag. Thomas Stelzer 

und dem Direktor des Landesmu-

sikschulwerks, Karl Geroldinger, 
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übergeben. 

Einen ausgezeichneten Erfolg er-

reichte Kapellmeisterin-Stv. und 

Jugendref. Sabine Brandstötter auf 

der Querflöte beim "Audit of Art" 

im Freistädter Salzhof. Sabine 

Brandstötter ist jetzt stolze Täge-

rin des goldenen Leistungsabzei-

chens. Der MV Kefermarkt gratu-

liert den beiden ganz herzlich! 

 

Kirchenkonzert 

MV KEFERMARKT 

Zu einem Konzert unter dem 

Motto „Circle of Life – Kreislauf 

des Lebens“ lud der MV Kefer-

markt am 22. April in die Pfarrkir-

che Kefermarkt. Während das 

traditionelle Herbstkonzert meist 

recht schwungvoll ausfällt, verzau-

bert das Kirchenkonzert durch 

ruhigere Musikstücke und eine 

feierliche Stimmung. Dazu tragen 

maßgeblich das Ambiente der Kir-

che und andererseits die von Dia-

kon Bruno Fröhlich vorgetragenen 

Texte bei. Die Musikkapelle 

brachte den BesucherInnen an 

diesem Abend den Kreislauf des 

Lebens auf musikalische Weise 

näher. Vom Wunder der Geburt 

über die Höhen und Tiefen eines 

bewegten Lebens bis hin zum ho-

hen Alter und Tod ging die Reise. 

Zum Abschluss des kurzweiligen 

Konzerts wurde der Kreislauf des 

Lebens mit Elton Johns berühm-

tem Song „Circle of Life“ gefeiert. 

 
Zwei neue Stabführer 

MV GRÜNBACH 

Heuer gab es wieder einen Stab-

führerkurs, bei dem zwei Grünba-

cher Musikanten teilnahmen. Es 

handelt sich um Benedikt Benda 

und Raphael Grünberger. Nach 

mehreren samstags abgehaltenen 

Kursen und sehr guter Vorberei-

tung durch Bezirksstabführer Flo-

rian Aigner stellten sie sich der 

Prüfung am 29. April. Beide be-

standen diese mit Bravour. Der 

Musikverein freut sich über diese 

Verstärkung und wünscht den bei-

den frisch gebackenen Stabführern 

alles Gute und vor allem viel Spaß. 

 

70er Feier 

MV GRÜNBACH 

Nach der Generalprobe für die 
Marschwertung lud Otto Böhm, 

Notenarchivar des MV Grünbach, 

alle MusikantInnen zu seiner Ge-

burtstagsfeier ins Musikheim ein. 

Eine besondere Überraschung war 

eine eigene Komposition von 

Markus  N i mmerv o l l ,  d i e 

„Archivisten-Polka“, die der Mu-

sikverein Otto zu seinem 70igsten 

Geburtstag schenkte. Gemeinsam 

feierten die MusikantInnen mit 

Otto und ließen sich das riesige 

Jausenbuffet schmecken. Danke 

für den tollen Abend und herzli-

chen Glückwunsch nochmals!  

Musi-Storch 

MV GRÜNBACH 

Der Mu-

sistorch des 

MV Grün-

bach lande-

te heuer 
bei Marke-

t e n d e r i n 

E l i s a b e t h 

Weglehner, 

die am 19. 

April Toch-

ter Hannah 

zur Welt 

brachte. Der MV Grünbach gratu-

liert Elisabeth und Jürgen recht 

herzlich und wünscht ihnen alles 

Gute für die Zukunft! 

 

Frühjahrskonzerte 

MV GRÜNBACH 

Erfolgreich gingen die zwei Früh-

jahrskonzerte des MV Grünbach 

über die Bühne. 

Highlight war das Hornsolo 

"Hornfestival", vorgetragen von 

Bernadette Penz-Etzlstorfer und 

Raphael Grünberger. 

Mitgewirkt hat auch die Jugendka-

pelle unter der Leitung von Ulrike 

Maurer-Pühringer. Moderiert 

wurden die Frühjahrskonzerte 

heuer von Bianca Scherb und 

Klaus Grünberger, die gekonnt 

durch die beiden Konzerte führ-

ten. 

Nach dem „Zusammenräumen“ 

am Sonntag lud Kapellmeister und 

Dirigent Pepi Hoffelner alle fleißi-

gen Musikanten noch auf eine Jau-

se ein. 
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Jubiläumskonzert 

STK FREISTADT 

Am 8. April ging das Jubiläums-

konzert von Kapellmeisterin Mar-

lies Barth-Miesenberger über die 

Bühne. Zur besonderen Freude 

der Stadtkapelle war der Saal des 
Salzhofes voll besetzt. Von den 

schnellen Klängen des Marsches 

"Einzug der Gladiatoren" über die 

langsamen Trompetenklänge des 

Solisten Armin Hinterreither bei 

dem Stück "Andante", bis hin zu 

altbekannten Stücken deckte die 

STK Freistadt fast alle Genres der 

Blasmusik ab. 

Das neu gegründete Jugendor-

chester, der "SKF-Sound-haufen", 

glänzte mit einem perfekten ers-

ten Auftritt vor einem so großen 

Publikum. Für das Bühnenoutfit 

der Jüngsten, gilt ein Dank an das 

Autohaus Kastler, welches den 

Ankauf der neuen Shirts unter-

stützte. 

Am Ende des Konzerts gab es 

noch einige Überraschungen für 

Kapellmeisterin Marlies Barth-
Miesenberger. Als Dankeschön für 

die 10 Jahre an der Seite der 

Stadtkapelle gab es eine riesige 

Torte der Konditorei Lubinger. 

Bürgermeisterin Elisabeth Paruta-

Teufer überreichte im Namen der 

Stadt Freistadt das Stadtwappen 

als Dankeschön für die zahlrei-

chen Auftritte unter der Leitung 

von Marlies. 

Die Pfarre Freistadt übergab ein 

vorzeitiges Ostergeschenk, als 

Dank für die Unterstützung bei 

den kirchlichen Festen. Zu Guter 

Letzt sagten auch die Musiker 

Marlies Barth-Miesenberger noch-

mal DANKE – nicht nur für dieses 

Konzert, sondern auch für die 

letzten 10 Jahre an vorderster 

Front einer, zugegeben nicht im-

mer leichten Truppe. 

Als Dirigentin ist sie nicht nur die 
musikalische Leiterin des Musik-

vereins, vielmehr ist sie das Herz-

stück der Stadtkapelle Freistadt. 

 

Tierischer Volksschulbesuch 

STK FREISTADT 

„Tierisch“ viel Spaß hatten die 

Kinder der 1. und 2. Klassen der 

beiden Volksschulen beim heuri-

gen Besuch der Stadtkapelle. Ins-

gesamt 180 Kinder erfuhren im 

„musikalischen Zoo“ einiges über 

die verschiedensten Instrumente. 

Dabei mussten sie auch Zoodirek-

tor Fredi beim Einfangen einiger 

gefährlicher Tiere helfen, die aus 

ihren Gehegen ausgebüchst sind. 

Nachdem diese wieder sicher und 

gut verstaut waren, wurden an-

schließend alle Instrumente mit 

großem Eifer ausprobiert. 

 

Immer viel los 

MV ST. LEONHARD 

Der MV St. Leonhard hat wie je-

des Jahr auch in den Sommermo-

naten wieder einen gut gefüllten 

Terminkalender und viele Ausrü-

ckungen: 

Sonnwendfeuer am 23. Juni am 
Grubberg (Ersatztermin 30. Juni) 

gemeinsam mit der Union St. Le-

onhard 

Tag der Blasmusik inkl. Weck-

ruf sowie Musik im Dorf beim 

„Zaunseppn“ in Oberarzing am 2. 

Juli  

Fest der FF Langfirling am 9. 

Juli mit hl. Messe 

Musikalische Gestaltung der 

Kräuterweihe am 15. August  

Im Frühjahr absolvierten Gregor 

Höller und Michael Mittmannsgru-

ber erfolgreich den Stabführer-

kurs. 

Bei den „Young Talents“ tut sich 

so einiges. Die Jugendgruppe wird 

heuer zum ersten Mal bei der 

Veranstaltung „Musik im Dorf“ 

einige Stücke zum Besten geben. 

Für diesen Auftritt wird fleißig ge-

probt. 

Besonders erfreulich ist, dass der 

„Tag der offenen Tür“ im Musik-

heim, bei dem diverse Instrumen-

te ausprobiert werden durften, 

sehr gut angenommen wurde.  

Im Zuge des Ferienpasses gestal-

tet der MV am 22. Juli von 8:30 – 

11:30 Uhr einen Vormittag unter 

dem Motto: „Wir machen Krach 

mit selbstgebastelten Instrumen-

ten“. Es können auch bereits 

Schulanfänger an dieser Veranstal-

tung teilnehmen.  

 

Eröffnungsfest Musikheim 

MV NEUMARKT 

Am 7. Mai wurde das neue Musik-

heim in Neumarkt i.M. durch Lan-

desrätin Birgit Gerstorfer offiziell 

eröffnet, die Einweihung erfolgte 

durch Dechant Klemens Hof-
mann.  

Dem Obmann Reinhard Deibl 

wurde von Bürgermeister Christi-

an Denkmaier beim Festakt der 

Schlüssel für das neue Musikheim, 

welches vom Architekturbüro 

Lengauer& Schneider geplant wur-



AUS DEN VEREINEN BIF 2/2017 

OÖBV Bezirk Freistadt 11 

de, offiziell übergeben. Rund 400 

Gäste wurden durch das Gebäude 

geführt, wo sie viel Interessantes 

über den Musikverein selbst und 

die Bauphase erfahren haben. Im 

neuen Musikheim wurde nach 

knapp einjähriger Bauzeit im Jän-
ner 2017 wieder mit den Proben 

begonnen.  

Die MusikerInnen des MV Neu-

markt freuen sich sehr über das 

gelungene neue Musikheim. 

 

69 Jahre Treue zur Musik 

MV HAGENBERG 

Der MV Hagenberg besteht seit 

nunmehr 117 Jahren. Mehr als die 

Hälfte dieser Zeit, nämlich un-

glaubliche 69 Jahre, verbrachte 

Josef Ziegler sen. als aktiver Musi-

ker in der 

Mitte des 

Vereins. Bis 

er vor kur-

zem - mehr 

als verdient - 

sein Flügel-

horn an den 

Nagel hängte. 

Ohne Poitn 

Sepp, oder 

„ Z i e g l e r 

Opa“, wie er 

von vielen liebevoll genannt wird, 

wäre der MV Hagenberg nicht 

das, was er heute ist.  

Zum einen deshalb, weil ein Drit-
tel der Musikanten aus Sepps 

Nachfolgeschaft besteht, alle drei 

Söhne und acht Enkel leisten dem 

Musikverein treue Dienste. Aber 

auch, weil er in früheren Jahren 

junge Musiker unterrichtete und 

als Mitglied der Herzbuam die 

Kulm mit Tanzlmusi erfreute. Bis 

zuletzt wirkte er außerdem an 

beinahe allen musikalischen Aus-

rückungen mit. 

Da ein MV Hagenberg ohne Sepp 

gewissermaßen unvorstellbar ist, 

wurde in einer extra einberufenen 

Generalversammlung einstimmig 

beschlossen, Josef Ziegler sen. 

zum Ehrenmitglied zu ernennen. 

Im Zuge eines kleinen Festes wur-

de ihm die Ehren-Urkunde über-

reicht. Sepp stand die Freude dar-

über ins Gesicht geschrieben. 

 
Vermählung 

MV HAGENBERG 

Am 20. Mai gab Posaunist Rein-

hard Gusenbauer seiner Heidi in 

Hagenberg das JA-Wort. Ein wah-

res Fest der Volksmusik durften 

die Gäste mit dem Brautpaar 

verbringen. Die Trauungsmesse 

und die abendliche Unterhaltung 

gestalteten die zahlreichen Grup-

pierungen in denen Reinhard und 

Heidi musizieren. Der MV durfte 

nach der Messe die Agape im 

Schlossgarten umrahmen. Die Mu-

sikerInnen des MV Hagenberg 

wünschen den beiden für ihre ge-

meinsame Zukunft alles erdenklich 

Gute! 

Herzliche Gratulation gilt auch 

Stefan und Daniela Winkler, die 

wenige Stunden später ebenfalls in 
Hagenberg den Bund für’s Leben 

schlossen und deren Agape auch 

vom MV Hagenberg musikalisch 

gestaltet wurde. 

 

Nachwuchshoffnung 

MV HAGENBERG 

Paul Hametner, Sohn von Kapell-

meister Konrad Hametner, zeigt 

den Trompetern des MV Hagen-

berg wo’s lang geht. Mit nur 12 

Jahren durfte er am bundesweiten 

Bewerb von „Prima la Musica“ in 

St. Pölten teilnehmen und erreich-

te dabei in seiner Altersgruppe 

den ersten Preis! Eines der drei 

Stücke, die die Jury so begeister-

ten, wird Paul auch beim heurigen 

Herbstkonzert, unterstützt von 

der Kapelle, vortragen. Der MV 

Hagenberg gratuliert seinem 

Jüngsten ganz herzlich zu dieser 

herausragenden Leistung! 

 

Frühjahrskonzert 

MV LEOPOLDSCHLAG 

Tradition gefällig - unter diesem 

Motto lud der MV Leopoldschlag 

am 22. und 23. April zum Früh-

jahrskonzert ein. Die zahlreichen 

Besucher durften heuer traditio-

nellen Klängen von Polka bis Wal-

zer lauschen. Die Moderatoren, 

Mario Ruschak und Florian Janko, 

unterhielten die Besucher mit ih-

rer kurzweiligen und amüsanten 

Moderation. Da Kapellmeisterin 

Sabine Klopf zurzeit in Babypause 

ist, übernahmen Ehrenkapellmeis-

ter Robert Preinfalk und Arnold 

Duschlbauer die musikalische Lei-

tung des Konzertes. Am Sonntag 

durften außerdem die jungen Ta-

lente der Jugendkapelle „Little Le-

opoldschlag“, heuer erstmals un-

ter der Leitung von Markus Flei-

schanderl, ihr Können unter Be-

weis stellen.  
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Jungmusikerkonzert 

MV WALDBURG 

Das Pfingstwochenende steht 

schon seit vielen Jahren im Zei-

chen des Jungmusikerkonzerts. 

Mit 3 Stücken eröffneten die Jung-

musiker das Konzert.  
Anschluss präsentierte sich das 

Klarinettenensemble, bestehend 

aus Julia Schwarzenberger, Rapha-

ela Etzelstorfer, Anja Katzmayr, 

Tamara Horner und Christin 

Desl.  

Insgesamt drei Flötenklassen spiel-

ten die verschiedensten Stücke 

und bereicherten das Jungmusi-

kerkonzert mit ihren Klängen. 

Auch eine Gitarrenklasse führte 

gemeinsam mit Flöten das Stück 

„Der einsame Hirte“ auf. Zum 

Abschluss spielten alle gemeinsam 

den Recorder Rock und brachten 

dementsprechend Stimmung in 

den Festsaal. 

Verdiente Auszeichnungen wur-

den an Jungmusiker vergeben: 

Klara Lorenz absolvierte das Juni-

orabzeichen auf der Trompete. 

Julia Schwarzenberger, bereits 
Musikantin der TMK Waldburg, 

absolvierte auf den Instrumenten 

Klarinette und Saxophon das 

JMLA in Bronze. Josef Eilmsteiner, 

auch ein routinierter und fleißiger 

Musikant der TMK Waldburg, leg-

te auf dem Tenorhorn die Prüfung 

für das JMLA in Silber ab. 

Bei Youth Attack, der Jugendver-

anstaltung des Bezirksblasmusik-

verbandes Freistadt, wurden fol-

gende Jungmusiker für ihre Leis-

tungen ausgezeichnet: 

Karin Dumfart absolvierte das Ju-

niorabzeichen auf der Klarinette. 

Tamara Horner wurde mit dem 

JMLA in Bronze auf der Klarinette 

ausgezeichnet. Anja Katzmayr er-

hielt das JMLA in Bronze auf der 

Klarinette. Annabel Maier, auch 

bereits eine bewährte und verläss-

liche Musikantin der Musikkapelle, 
legte die Prüfung zum Leistungsab-

zeichen in Silber auf dem Horn ab. 

Eva Mittermüller stellte sich der 

Prüfung zum JMLA in Silber auf 

der Querflöte. 

Die MusikerInnen des MV Wald-

burg gratulieren allen recht herz-

lich und sind sehr stolz darauf, 

solch begabte und motivierte 

Jungmusikerinnen und Jungmusi-

ker in ihren Reihen zu haben. 

 

70. Geburtstag 

MV ZULISSEN 

Der MV Zulissen feierte heuer 

seinen 70.Geburtstag im Rahmen 

des traditionellen 1. Mai Feierta-

ges. Zum Fest wurden ehemalige 

MusikerInnen und Marketenderin-

nen eingeladen.  

Was die MusikerInnen besonders 

freute war, dass einige Ehemalige 

sogar schon um 6 Uhr morgens, 

beim Tagrebell, anwesend waren! 

Nach der Messe in der Dorfkapel-

le, fand der Frühschoppen in der 

Dorfstube bei herrlichem Sonnen-

schein statt.  

Die Ehrungen überbrachte Be-

zirksobmann Andreas Rudlstorfer. 

 

Musi-Storch ist gelandet 

MV ZULISSEN 

Der Musikverein gratuliert Ob-

mann Klemens Duschlbauer und 

seiner Silvia zu ihrer 2. Tochter 

Paula und ließ den Musi- Storch 

bis Summerau fliegen. 

Doch damit die beliebte Familie 

bald ins neue Haus einziehen 

kann, halfen viele MusikerkollegIn-

nen beim Dachdecken mit. 

 

Pfingsttage 

MV ZULISSEN 

Weithin bekannt sind die Zulisser 

Pfingsttage, die heuer wieder be-

sonders gelungen über die Bühne 

gingen.  

Am Samstag lockten die DJ´s viele 

junge Partyleute an und am Sonn-

tag folgte der Früh-bis-Spät-

schoppen mit dem legendären 

Knittelturnier. 

Musikalisch unterhielten die Rain-
bacher Böhmische, die Marktmu-

sikkappelle Windhaag und danach 

Grenzlandbrass. 

Im Elmeckerhof in Zulissen ist es 

einfach gut feiern.  
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